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 80. Veteranentagung vom 24. Mai 2008 in Pfungen 
 

P r o t o k o l l 
 

1. Empfang  
 
Um 08.30 Uhr wurden wir von der Musikgesellschaft Rheinau und vom Musikverein Pfungen 
beim Schulhaus Seebel  empfangen. Nach dem Apéro begleitet uns die Musikgesellschaft 
Rheinau mit der Veteranenfahne und alle Anwesenden  mit Marschmusik zum Festzelt. 
 
 
2. Begrüssung  
 
Pünktlich um 10.00 Uhr eröffnete die Musikgesellschaft Pfungen die Tagung im Festzelt. 
Veteranenpräsident Kurt Rietiker begrüsst folgende Gäste: Gemeindepräsident Heinz Kühne, 
OK Präsident Kurt Sauter. Vom schweizerischen Blasmusikverband konnte Kurt den Vete- 
ranenchef Ueli Nussbaumer begrüssen, ebenso unsere Ehrenmitglieder Max Gnehm mit Olgi, 
Hans Ruedi Seiler und Maya Meyer-Sigg. Weiter als Gäste:  Hans Vollenweider mit Hilde,  
Hans Zogg, Paul Maag, Präsident ZBV, vom Vorstand ZBV: André Ingold,  Esther Raz, 
Edi Lienberger, Martin Graf Veteranenchef, Elisabeth Frei, Clarie Langhart mit Gatte  
und Ursula Buchschacher, Fachmitglied MK. Ganz besonders begrüsste er die Vertreter der 
befreundeten Veteranenvereinigungen und die anwesenden Verbands- und Vereinsfähnriche. 
Unser Präsident wünscht  uns allen eine schöne Tagung und einen fröhlichen Festanlass. 
 
Aus gesundheitlichen Gründen musste sich Friedy Bächi entschuldigen. 
 
Der OK Präsident Kurt Sauter begrüsst alle Anwesenden zur 80. Veteranentagung in Pfungen  
und wünscht allen Anwesenden einen schönen Tag. Er gratuliert schon jetzt allen neuen 
Veteranen. Ebenso macht er uns schon jetzt auf das Mittagsprogramm aufmerksam und hofft, 
dass unsere Lachmuskeln nicht zu kurz kommen. 
 
Gemeindepräsident Heinz Kühne begrüsst uns recht herzlich in der Gemeinde Pfungen. 
Er hat sich im Vorfeld Gedanken gemacht, was er uns heute sagen soll. Seine erste Frage ist, 
warum wir uns eigentlich „Veteranen“ nennen, wo doch alle noch so jugendlich aussehen. 
Dann stellt er uns seine Gemeinde vor. Er meint, dass leider nur sehr wenige die schöne alte  
Brücke kennen, genauso wie der schöne Dorfkern mit seinen alten Häusern. Er hofft aber, dass 
sich vielleicht ein paar von uns einmal die Zeit nehmen werden und das Dorf anschauen. Auch 
liegt ein Naturschutzgebiet in der Nähe vom Dorf, wo Biber anzutreffen sind. Genauso schön ist 
es im Wald, wo zur Zeit gerade eine Blockhütte gebaut wird. Auch verschiedene Arbeitsgeber 
hat es in Pfungen, sei hier nur die „Eskimo“ und die Ziegelei Keller erwähnt. Auch KMU sind 
anzutreffen, die sich gegenseitig unterstützen. Herr Kühne dankt allen, die den Weg nach 
Pfungen gefunden haben und wünscht uns noch eine schöne Tagung.  Er übergibt an Kurt 
Rietiker und Kurt Sauter ein Geschenk in Form von Wein. 
 
Kurt Rietiker dankt Ihm für das Geschenk wie auch für die Begrüssung. 
 
Mit dem Veteranenlied beenden wir den Begrüssungsteil. 
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Ehrungen des verstorbenen Veteranen 
 
Die Glocken der Kirch Pfungen  läuten die Ehrung der verstorbenen Kameraden ein. Während 
Ruedi Baumann die Namen der verstorbenen Veteranen verliest, wird durch die Ehrendamen 
für jeden verstorbenen eine Blume in eine Vase gestellt. Die Blumen werden nach der Tagung 
ihren Platz in der Kirche Pfungen haben. Mit einer Schweigeminute verabschieden wir uns von 
allen verstorbenen Kameraden und Kameradinnen. 
 
Zum Abschied unserer verstorbenen Kameraden hören wir von Frau Pfarrer Seraina Bisang ein 
tröstende Worte des Abschiednehmens. 
 
Sie sagt, dass zum Abschied über 150 Lieder in der Bibel zu finden sind und liest uns ein Text 
vor. Am Anfang war der Klang und nicht das Wort. Musik gibt uns den Klang, Schritt und Takt. 
Musik gibt uns aber auch Träume und Trost, Hoffnung und Glück. Begleitet uns durchs Leben 
und in den Tod. Wo Musik ist braucht es keine Worte. Musik vereint und Musik hat unsere 
verstorbenen Kameraden und Kameradinnen auf dem letzten Weg begleitet. 
Ruedi Baumann dankt Pfarrer Seraina Bisang für die tröstenden Worte. 
 
4. Verhandlungen 
 

1. Kenntnisnahme von der Genehmigung des Protokolls der Tagung vom 9. Juni 2007 in 
Rheinau. Das Protokoll wurde von den Revisoren für Richtig befunden und an der 
Obfrauen- und Obmännerversammlung 2008 in Schlieren genehmigt. 
 

2.  Der Jahresbericht 2007 unseres Präsidenten Kurt Rietiker wird mit grossem Applaus 
 genehmigt. 

 
3. Orientierung über die Verbandsrechnung 2007 

              
Die Rechung wurde durch die Revisoren geprüft, für richtig befunden und an der 
Obfrauen- und Obmännerversammlung genehmigt. Der Präsident dankt Kassier  
Alex Frey für die sehr saubere Arbeit.  
 
 
Paul Maag, Präsident ZBV begrüsst alle und überbringt uns die Grüsse vom Vorstand 
und der Musikkommission. Er dankt uns für die Spende zugunsten des Jugendmusik- 
lagers Stein am Rhein. Er weist auf das Kantonale Musikfest 2008 in Männedorf hin. 
Er wünscht noch einen guten Verlauf der Versammlung. Kurt dankt Paul Maag für die 
Grussworte. 
 

4. Orientierung über den Jahresbeitrag 2008 
Beitrag bleibt bei Fr. 5.00 für Vereinsmitglieder und 6.00 für Einzelmitglieder. 

 
5. Künftige Tagungsorte: 

Samstag, 16. Mai  2009 in Neftenbach  
   Samstag, 25. Mai  2010 in Adliswil 
 
Daniel Pfenninger, OK-Präsident freut sich, uns im 2009 in Neftenbach begrüssen zu 
dürfen. 
Samstag, 16. Mai:  Tagung der Zürcher Musikveteranen 
Sonntag, 17. Mai: Regionalmusiktag Blasmusikverband Zürcher-Weinland 
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6. Verschiedenes 
Kurt Rietiker dankt der Zürcher Kantonalbank für den Druck des heutigen Programms 
wie auch für die Unterstützung des Zürcher Blasmusikverbandes. 
 
Unser Kassierer Alex Frey wurde nach 10-jähriger Tätigkeit im Vorstand zum 
Ehrenmitglied ernannt worden. Alex hat zuerst uns das Protokoll geschrieben  
und nachher die Verantwortung für die Kasse übernommen. Alex wir danken Dir recht 
herzlich für Deinen Einsatz.  Dafür bekam er ein Wimpel und Wein. Seine Frau  
Margrit hat einen Blumenstrauss erhalten. Natürlich kann auch Alex noch ein Geschenk 
von Fr. 150.00 aussuchen. Sei das für ein Nachtessen, ein Musikticket oder sonst  
etwas, das er sich schon lange wünscht. Alex herzliche Gratulation. 
Ernst Lehmann, Präsident der Luzerner Veteranen überbringt uns mit humorvollen 
Worten die Grüsse der befreundeten Veteranenvereinigungen.  

 
Ehrung von drei Veteranen mit 70 Aktivjahren und 20 CISM-Veteranen 
 
Um 11.30 Uhr marschierten unter den Klängen der Musikgesellschaft Rheinau die 
neuen CISM Veteranen und drei Veteranen mit 70 Aktivjahren, begleitet von den 
Ehrendamen und den Vereinsfahnen, ins Zelt ein.  

 
20 CISM-Veteranen erhalten von Martin Graf, Veteranenchef ZBV das neue Abzeichen  
und aus den Händen der charmanten Ehrendamen ein Geschenk vom Musikverein 
Pfungen. Martin würdigt diese Kameraden mit netten Worten.  
 
Ueli Nussbaumer liess es sich nicht nehmen und gratulierte den 23 Kameraden zu Ihrer 
Auszeichnung. Stellvertretend für alle Kameraden hat er den Lebenslauf von Benjamin 
Bebie aus Niederglatt vorgelesen. Leider kann er nicht für alle Kameraden deren  
Lebenslauf verlesen. Ueli überbringt gleichzeitig die Grüsse des Schweizer Blasmusik- 
verbandes. Auch stellt er kurz seine Tätigkeit im SBV vor.  
Mit grossem Applaus und zu den Klängen der Musikgesellschaft Rheinau marschieren 
die neue ernannten Veteranen aus dem Festzelt.  
 
 
Mittagessen 
 
Bouillon Julienne, Semmeli, Netzbraten (der mehr wie Fleischkäse aussah), Spätzli , 
Gemüse, Dessert und Kaffee. Das ausgezeichnet zubereitete Mittagessen wird von den 
Mitgliedern des Musikvereins Pfungen und vielen freiwilligen Helfenden schnell und 
mustergültig serviert.  
 
Fahnenakt 
 
Begleitet von den Ehrendamen trägt der abtretende Fähnrich Josef Arregger die 
Veteranenfahne auf die Bühne. Die Übergabe an den neuen Fähnrich Hansruedi 
Schmidhauser vom Musikverein Pfungen erfolgt im gewohnten Rahmen. Als Dank für 
seinen Einsatz erhält Josef Arregger ein Geschenk, einen Fahnenwimpel und einen 
Tropfen "Neftenbacher". Der Fahnenakt wurde vom Musikverein Pfungen umrahmt.  
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Ernennung von  Kantonalen Ehrenveteranen 
 
Stolz marschierten die  32 Veteranen in Begleitung von Martin Graf, Veteranenchef ZBV, 
den Vereinsfahnen und Ehrendamen auf die Bühne. In einem feierlichen Akt werden sie 
zu neuen Kantonalen Ehrenveteranen ernannt. Alle erhalten einen Becher vom ZBV,  
das neue Abzeichen sowie ein Geschenk vom Musikverein Pfungen.  
Auch diese Veteranen bekommen  erhalten den Dank für ihre Treue zur Musik von  
Ueli Nussbaumer, SBV.  
 
Veteranenpräsident Kurt Rietiker schliesst die 80. Veteranentagung. Auch dankt er  
nochmals allen Beteiligten, die an diesem Tag geholfen haben, wünscht allen viel 
Vergnügen beim anschliessenden Unterhaltungsprogramm und nachher eine gute 
Heimfahrt.  
Für die Organisation und Durchführung der Tagung 2008 danken wir dem OK und den 
Musikantinnen und Musikanten vom Musikverein Pfungen nochmals recht herzlich. 
 
Auf Wiedersehen am Samstag, 16. Mai in Neftenbach 
 
Unterhaltung 
 
Ab 15.00 wurden wir von der  Bogalusa New Orleans Jazzband unterhalten. Die 
Jodlerplauschgruppe Pfungen/Wiesendangen hat uns noch ein paar Lieder vorgetragen. 
Aber am meisten gelacht haben wir sicher ab dem Musikclown „Werelli“. Der Clown 
konnte doch auf drei Blasinstrumente zugleich spielen und hat uns immer wieder ins 
Staunen gebracht mit was er sonst noch Musik machen kann. 
Vielen Dank für die schöne Unterhaltung. 
 
 

Rafz, 30. Mai 2008 
 
Die Protokollführerin  Revisor    Revisor 
   
Ruth Schweizer Musikverein Zürich-City Musikverein Volketswil 
 Ernst Meile   Theo Meister 


